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D~r genannte Sachverst··ndige gibt nach 
e:1:ngehen~er Durchsicht der ihm zu t 1·eua __ 
Randen uberlassenen Handakten und seinen 
gewissenhaften Informationsaufnahmen i e 

ertfestsetzung der beschlagnahmten g _ 
stände nach dem Gesetz unter Berücksic_ti 
gung des Zustandes der Gegenstiinde 
Beschlagna111lle und des Alters und ~var uf 
Grund des Versteigerungsprotokolls Bl .tt 
63 ~ 94 der _Akte zum lert vom 1,4,195 
Das betreffende Gesetzbla.tt ~st dem ,. 

i t s des Landesamts fur /ieder utma-
se_ en . •t „ m Auft1:·· z 
h gleichzei t1.g m1. a.e -

0 ung . st der § 16 auf Seite 736 
~ap.gen unde~zblatt ret angestrichen und 
in dem Ges • nnegehalten. 
v t n dem SV•. genau 1 uftra.gsschreiben us-
Auch steht J.D __ de! Adass das Alter der einz,~!l 
drücklich erwä.hnd, zustand derselben~?_ 

t 
.. d 1,Yld er ._ 

GeP-ens an e i.u„ 
0 



l,,,t 2 .... 
. unkt der Entziehung tmb . . 

·J!l zeitPDa,gegen l<:ut~t de:r Auft ed1ngt be:ruo. -· 
~Js ste; 5a,ch~n, die im Ve1:_st eig!:g auch dahf~-Lchtigt werden 
-ell ae t bleiben .. sellene Naoh g Uhgsp:rotok J' das~ Besch8d. . 

~0e,abte( :51att fur :Blatt), Welc~z ßenaue:r i--l e:rvnj_hnt :ündJ.gu...YJ.-
altt e!l , i t t eln , k ~nnt e f estgest e1J··f s. n~tw0ndj_ r U'.r.ohsir;ht d~r Hki~ ... 
zll erfn Wien heiratetea 1938 vvu;ae WO.rclcm., d~.0~:'d·;, urn fJas Alte:r 
1936 J.·rn Jfr e ihaf en zu Bremen eJ"':,: l1 dj.0 Urwhrr' c1' rFJ.u Spielmann 
.,. 1JJle h •• l · t .q„zoge:ri ~ ~ 1, 1Jl'.:'ch B 
pab b a,lS O nur . oo 1s • ens 2 Jalu· • _-· 0 .Dnnaoh wU.r J • .;0ßChlag-
bte.·~\at Fr au Spielmani:i als beltan~t bet:r1:J.go:n hFi.bon~c \~e igensc-
8bel vor de1" Ehe ab ihrem 25 1• e Konze:r.t ... UYHJ J, nE: ~:caee 
soh0

~ 0hnungseinrioht ung gehabt. 
1!! ens j ah:r elne ~i r?,v~rnr,f,n'-' r.:r1n 

1u_1d: würde a l s o ~in Verschleiß vo 80

1
~ei t oa, 192?~ ~~iir 1

~~iJne 
Dlpg en Gebrauch in Frage kom""en En 3, teils auch 15 J -~ *Br;, • gen UJ.J.J.J. • ➔ s mu o.rJ.:l"~n j .,., 
e!c11en vorhanden. ge~esen ~ein , denn auf sgen abe: auch noch~ ält-;.c~ 
S ters Generaldirektor SJ.egf:ried Kub. . rund eines J._u.ft:ro "' /:l s des 
yet H/··r Friedrich Kratschrnann inw· 18 1 ~ Lomnitz b. Tisd~o Ii:z 
.ca - h t d V· 11 1 en eine Mit • ft • l, ;~r Einric __ ung er i a Spielmann in w· gi - Schätz-ur.:.g 
a.~rnenmen muss eno ien 13, Meykengas se 36 
vo • h b • d. · ,-ltte es sie ei ieser Mitgift urn neu f" . 
~i~ge gehandelt, so wäre der Vater im Bes~~ die Tochter gekaui'te 

- und wäre keine Sohät zung ··t • z von Rechnungen ge-
wesen . no ig gewesen„ Daraus ergib1; s i c'--i 
dass es sich um Sachen gehandelt haben muss fu··r di· .. 

1
-: ~' • ·ht h .. - , e massgeo icn.e Rechnungen n i e_ me r vorlagena Es konnen also ni· n ., - . • . - 1 -- . - g e sein, cll e 

schon vorher , a so vor . de~ Hochzeit von Frau Spielmann vorhanden 
gewesen waren, w~hrsoheinlic~ auch solche, die vielleicht schon 
zur Aussteuer bei der Hoohzei t der Eltern um 1890 - 1895 erworben 
wurden !) Ab e r auch selbst ~k antike Gegenstände können darunte:r 
sein. Das b eweist eigentlioh'-gerade das Versteigenm.gsprotoko2.lj 
nämlich dass di e Sa9hen zu einem grossen Teil bereits beschädigt, 
teils sogar r epariert in die Lifts gekommen sind . 
Unter den ersten hundert Positionen befinden sich z.B~ nur 13 
nicht be schädiP-t e Stücke<> Bei den anderen Teilen , also bei 87 
Teilen steht a~sdrücklich "bescgädigt" oder "Teile fehlen".. ., 
Besonders deutlich, dass die Sachen schon in abg~n~ltzte~ Zust anu 
vor der Beschl agnahme waren, ~eigen folgende Positionen. u„ a. 
272/54 Ohrenfauteuil versoho,ssen , d~eser muss also mindest ens 

272/55 

272/79 

2o .,.. 25 im Gebrauch gewes:n seinh diese Garnitur muss ca 
Klubgarnitur, Leder fleckig,_auc 
2 6) ... 2 5 Jahre alt gew~sen. sein~ h t ca 2ooooo Knoten per Q: m 
Kirman, abgetreten„ Ein Kirman b~auchen, um sich abtreten 
1U1d dürfte mindestens 2° Jahre 

11 "F'r zu lass en. d hat kahle Ste en. :' t alAo 
272/Bo Der Turkpaff ist abgetret;~i:eknüpften Teppichentuni~ahle"' 

gehört nicht zu den ganz ht ca 40 ... 5o Jahre, 
höher in der Wolle und braue . . h strapazierf~hig 

27218 St ellen zu haben ,ir . eh ist ein z1 8 1':1 1~0 und kahle stellen 
2 Auch ein Meshed - Teppl k abgetreten is hen mindestens 

St ü ck. Ehe derselbe st ~r .... 50 Jahre verge ' 
h at, müssten auch ca 4 . dem vorgenannten 

272/ aber 3o Jahre . lbe wie bei 83 Bei dem Heris gil~ dass~ich~n 
2?2;

81 
eb ens o bei den I(nupftepp 

2?2/84 
272;88 ' . sowie bei sondern waren 
272/86 Karal:i agh bgetreten, - 3 -
272/8 B~lC'utsch und . t nur total.ihnet• 9 Afghan sind aber nic~tei1en bezei 

auch als mit kahlen 
Otto Sei, 

In, _ oen r_ Rw~- _ 
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n beiden zuletzt gen 

J3
ei ae,;t " repariert". Di annt en St·· 

.rneT.1> -0 1 ese R . U.cken 
-vet 1a.gnahme er.1 o g t Sei:n.6 e1)a:ratu:r Wa:r aus .. 
13escb a,chst eh end g ena:r:int en Po . . kann nich~TUnkl ich 
pie P topft oder geflickt" si tio:n.en h nach d. e:r 
,, ges , Ub.d zwa aben die 
gefiil1~~2/ 123 :r nu:r a.ls Be~:;~rkung 
JoS• 272/ 134 lel aut-

272/ 141 
212! 1 46 
272/ 1 49 
212/ 155 
272/ 1 57 
212/ 162 
272/ 1 6 4 
212/ 165 
272/ 166 
272/ 335 et c und 

selbst die P os~ 21 3 , bei der ein 
Se

-rtri· ces fehl t o b eweist , das di· es Porzellanhenkel • 
~v , es s h eine~ Sceise-

beschädigt gewesen ~ein muss. c on vor der Bescb:lagn.a.hme 
Die Fülle der beschadigt en Teile ze • t 
in beschädigt em Zustand b eschlagna~f schon, ~as s vieles be:ce::.. t 
aber lassen g ar keinen Zweifel aufkomm wurde . Die genannten Te::.._e 
Der sv. würde unter 6.iesen Umständen beeni· ·de B .. ,_ . . h B h ..- d · r eruc.K.s1 cht, gu.ng 
des ~funscahes , es? 0 igungen als nicht vorhanden gewe;e~ bei do,.. 
Beschlagn me , sich ~trafb~r machen. Er würde eegen das Ge;et;­
han~eln und g eg en„se:nen Ei~, der dahin lautet, dass er alle 
Schatzun.gen sorgfa ltig, gewissenhaft, unparteiisch und nach 
bestem vissen und Gewissen ausführen werde. Bei Nichtberück­
sichtigung de r eset ze würde der Sv. in diesem Fall 1 in dem es 
feststeht , das s die Sachen schon vorher beschädigt waren, nicht 
nur zugunsten ein er Ausländerin auf Kosten der Oberfinanz­
direktion sondern aller Deutschen sein Amt missbrauchen • 
Viele alt~ De u t s che die das 75. Lebensjahr schon erreic~t 
hHben warten h eu te n~ch auf die Hauptentschi:idigung und teils 
Hausrathilfe aus dem Lastenausgleich. . Zeit in 
1941 sind die Versteigerungen ~rfolgt, a}s~e!u :~~~~in ka~üen 
der der Verbraucher normale!.weJ.se nur h!~ Güte~waren solche 
k?nnteQ Bei den Auktionen fur gebra~~. en stark besucht w1:1-rden, 
nicht nötig Die Folge war , da~s Aw ~~~n als für Stücke in 
una. manchmal höhere Frei s~ erz~el t e:t ere' stücke gedrosselt 
neuem Zustand da die Preise fur 1 f d 11 Auktionen darauf ge--
waren . Erst ~ach 1942 wurde auch au t r:ise überstiegen. d 
a?htet, dass die Preise nicht Neuw1~ ~erhältnis sehr h~9~6 un 
Die derzeit erlösten Preise ware5o ojo des Neuwertes um • 
e:r:reicht en tei l weise mindestens Gertrud sergeeva und n· .. ·en der Frau n mir gesagte. 
le eidesstat tlichen Erklarung um Teil, das vo um Teil starke 

Von Frau Spielmann bestätigen z die Tep~iche z erklärt selb st , 
Z B gibt zu dass Spielmann Ehe-
Geb - Fr au Sergeeva d Frau Else chon vor ihr e~ en El tern 
d 

rauchsspuren zeigten u..n r711m Teil 8 d auch von i~rl .A„ntikes 
ass ., · · htunß ~WJ-> h t u.n (;;4 v1e cl.l. 

Schi . Qle lohnungseinric befunden f ··rt a.uch, dass die Gegen--
llli t ~eßung i n der JohnV.!l~ergeeva erk ~r den .A.~t~~ber weder 
da, . enutzt wurde . Frau - hat ab er 1:- s es en~hal ze ,Alcte 
st~e~ g ewe sen seia Der SV• cbä.tz en• D~~ din• D1.e g~rdentlich 
il~Q! des Protokol~S z~k~1ptur von dass es aus~!h!Ilen• ~ 4 " 

er.th;:7 ~ach en noch eine. r sprüche, Ta.:r.:a.t vorz 
sch-~ - ~ derart viele Wide geroäs ses 

wierig ist 1 ein ordnungs 
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J eel~ ar1n führt in . 

. :-=-he- .Dinge. auf', die a~l.~e:r beson 
. --e ~ _:~h7 ich nicht im Ver t clUad:r 13d

5
eren Liste . 

• - - c.'"'.u - ,., s ei • 13 ' noch · .,. : ---~ ~; t f ehlt aer Beweis a gerungs 9 au-tgef~n .. • e~ne 
• a,!Jl- - h d , aß s • Prot ol 1 1.A...1.1rt sin -= s i n d• .i.Js .!..-~.:n el t Sich .d ~e in d <:"r, l au_fgef·äh ~ 
-~..-e~~l;" e -,-;-üc:a.enwasche div ab e1. um v✓: en Lifts enth~l t :rt sinda 
=- .-~ 18 ... c __ ' Tfl2.lde ant. k' e:rse ivföb l l sehe etc. ~- c~ 
:> rce _g e~ ..!.. .- , • l_ e Gegenstä e ' ( da:runte· ' TJ Schwa.sehe 
·:.·~~- ei e:r- Bel,~' weitere Tep . nde, Wie . ~ ~uch ~in Klavi' 
< e;.e-:5111g e sinu demzu.f'olge a~~~he. und B:rüc~~nt Le1.spiel ein • e:r 
~.:023 - • nicht in 1.. _n, fernr:~rr Pelze..,.. 

). 7:1 nie::i..ner (' h'" • oJr,Cnen 
...., .age hat .li rau Spiel man~ ,.Je ·1tzu...11g entn.al en, 

;:.!12.:,- e~ne sehr gute und :reic~vt1~ mit ihnen Elt ~-- ~e-; .r_:..-te nicht .. erkennen , ob ed_E1.n:r~chtung geha~trn ~~sa~Qen,. 
··= . i1--rn oYl"r'1 e-,,.. i\rah·n.l. s. l.e obigen C J!i,;;., laßt ::::~ (; - . :.e.!f.]!1~ - • ·- -Hen llbers h uachen und a · _ -

-- •P. - • d Li:ft b ac en sowi . - .ie rcn 
' ~-k::__:_c.n. ::!..ll ~:n. h n e vor ~-anden warene Eie ei:r:ie "h'igur von Rodin 
. es s:..ch !J.. j__? __ t __ u_ um Aussteuer,.. t n weiterer Beweis 
~e,. - e-- .=--ä_len geha.n.del t hat ist gud ~e:r ~:rau Else Spielma.-:m 
: }:: rien e r T. rähnt ~st "mit .S~hleifl a~k bei v~elen der aufgefli..0.rt n 

--;-,, bei Di_.!.g en~ d:...e aus Edelhölze;n h gest richen" o Dies steht 
~- ~~~-- e::: . .r2 e tc~ __ Solcher Art verfährt m~rgest ellt sind , fuld bei 
_ .. =~-~ _dene Schaden durch den i.J~erst rich aberd nurk' w~nn man 
e;...l,.. . • d P' . ver ec en willl 
: .... :..· :..·-g~r_i , ~in P. g~na~oeno~en , ,+' bi~ __ Pos . lo,0, 115 Pos. erfasst, 
·a ~-e::sc_ l~ ~n; . • i

3 
ippe ba1?_r_geiührt sind , und unter diesen 

_ ~ _ s . S:!..Y.l O.l~ os ~, ei denen eine Beschädigung oder 
- e-~ende Teile nicht er\ ahnt sind .lie hoch die Erlöse aus der 
-·er teige: ung , a ren , ergibt sich aus der Tatsache , daß diese 
____ s h:r .,,..io höh ~ ren als die Taxate , die das Dorotheum 
.o:D5eS zt hat te Das be reist auch wieder , daß in vielen Fällen 
·e:r de?zei t ige Neuwert erreicht oder überboten wurde Jtruba:mx:IDti: 
( - _) 

er_ e ert der auf der Versteigerung 1941 im Dorotheu.m durch-
' •• d ., •• .o • • eh am 1 4 1956 belaufen haben ;::e_allfenan cre en stan e, ur.i.. te si O 

• 

; . .::- 65 D Jach Abzug des üblichen Verschleises 
a Cae O , - ,- - -- DM 5 0 M und unter 

sie 1 d i s e Betrag e:1:m~ßigen a1 °;;otoko~i 
0 ~uf- cao 

tigung der Beschadi~pmgen. 1 ß 
O sich mit Ausmahme von 

• o ,-- ·_ti e Ge~enst&n~~ l~e f!~tstellen. 
3 ~t··cken resp Fallen , i1J..ch -

- - Tierzigtausendo· : __ ut sehe _:ar 
d • nach bestem 

sachverstän ige oine 
b was erdurch a , t C ...i.. en gibt de E_ a -- t, • • eh 

r · ssen un ar.:.. eiis --
e~täti t 

1967 
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